
95
[14 37 ] "*· September 9.

2"ERSTE DOTATION SELBIGER KIRCHEN [BALGACH] WELCHE DER MUETER
[KIRCHE] ZU MARBACH ONE NACHTEIL BESCHECHEN IST , UND DAS
[ALS KOLLATOR] EIN ABBT ZU ST. GALLEN [EGLOLF BLARER VON
WARTENSEE- GYRSBERG] DIESELBIGE BESEZEN SOLLE"

Gehört zu AH 5/62 ; Nüscheler/Gotteshäuser 1/2 114

"Dero Anfang und Substanz ist . . s.  UB Sankt Gatten V Nr . 4011 Zeile 1- 2
und 19 - 26



"Daruff auah also ein brieff dessen anfang wir Franciscus [ von Gaisberg , Abt

von St . Gallen] 3 datum auff donstag nach St . Margretentag nach Christi gebürt

Zelt 1515" 3

1) In AH 5/95 steht fälschlicherweise "Millesimo quadringentesimo Octogesimo
septimo " .

2 ) Trägt als Beweisstück die Nr . 33 ; vgl . AH 2/79 3 Anm . 8.
3 ) s . Nüscheler/Gotteshäuser 1/2 114 . In der Kapelle in Balgach durften die

Sakramente - u . a . die Taufe - gespendet und Begräbnisgottesdienste abge¬
halten werden.

V IT
Kopie , teils in lat . Sprache - Gleiche Hand wie AH 5/62 - AH 5 , 155 - 156


	[Seite]
	[Seite]

